
10.07.2012: „Bayerisches Bündnis für Toleranz“ feiert seinen 7. Geburtstag in Regensburg 

und würdigt die Initiative „Keine Bedienung für Nazis“ im Rahmen einer Pressekonferenz 

 

Das „Bayerische Bündnis für Toleranz – Demokratie und Menschenwürde schützen“ und die 

Regensburger Gastronomen-Initiative „Keine Bedienung für Nazis“ laden Sie herzlich ein zur 

Pressekonferenz am 

 

                 Freitag, dem 13. Juli 2012 um 15.00 Uhr im Cafe Picasso, 

                         Unter den Schwibbögen 1, 93047 Regensburg. 

 

Das „Bayerische Bündnis für Toleranz“ feiert seinen 7. Geburtstag – aus diesem Anlass und 

auf Initiative von Charlotte Knobloch würdigt das Bündnis die Initiative Regensburger 

Gastronomen „Keine Bedienung für Nazis“ für ihren couragierten Einsatz gegen Rassismus 

und Rechtsextremismus! 

 

Vor 2 Jahren, am 30. Juni 2010 überfiel eine Gruppe von Nazis aus rassistischen Motiven 

einen Barkeeper des Lokals Picasso und verwüstete das Lokal. Mit Unterstützung der 

Opferberatung der Landeskoordinierungsstelle Bayern gegen 

Rechtsextremismus wurde damals zeitnah Solidarität und Öffentlichkeit hergestellt, in der 

über 100 Regensburger Gastronomen sich deutlich positionierten. Sie sagten Nein zu 

Intoleranz und Rassismus. Um den Schutz von Einwohnern und Touristen zu garantieren, 

erklärten sie: „Nazis und andere Rassisten haben in unseren Räumen nichts zu suchen. Wir 

dulden keine rassistischen, diskriminierenden Äußerungen in unserem Lokal. Wir werden 

diese Leute nicht bedienen!" Die daraufhin gegründete Initiative "keine Bedienung für Nazis" 

ist mittlerweile Vorbild für 

Gastwirte auch in anderen Städten, z.B. Schwandorf, Landshut und die Metropolregion 

Nürnberg. 

 

Am 13. Juli tagt aus diesem Grund der Geschäftsführende Ausschuss des „Bayerischen 

Bündnisses für Toleranz - Demokratie und Menschenwürde schützen“ in Regensburg und 

informiert sich vor Ort. Zur Pressekonferenz werden sowohl die Initiative der Regensburger 

Wirte gewürdigt und erläutert als auch Aktivitäten des Bündnisses für Toleranz vorgestellt. 



 

Die Pressekonferenz wird durchgeführt von: 

 

- Herrn Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, Sprecher des Bündnisses für 

Toleranz 

- Herrn Oberbürgermeister Hans Schaidinger für die Stadt Regensburg und den 

Bayerischen Städtetag 

- Herr Sion Israel und Gattin (Inhaber des Picasso) 

- Herr Ludwig Simek, Vertreter der „Initiative Keine Bedienung für Nazis“ 

- Frau Helga Hanusa, fr. Mitarb. d. Landeskoordinierungsstelle gg. Rechtsextremismus 

- Herr Günter Lommer, Präsident des Bayerischen Landessport-Verbands e.V. 

- Herr Aaron Buck, Pressesprecher der Israelitischen Kultusgemeinde München und 

Oberbayern (in Vertretung von Frau Knobloch) 

 


